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lUsticu, 1878. 23. !VIà

^l!,,sl»1^fl> îm Ucöerspatter" find bet der großen Verbreitung des àttes von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden
^«tillttlir Inseratausträge smd einzusenden an die Annoncen-H-pedition von Grell FiWi â Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Acike 30 Alp.; dei Wiederholungen

wird großer Maöatt bewilligt. Ausknnst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheilt.

Kà'thselsiafte Inschrift.

(Auflösung folgt in nächster Nummer)

Warum ist Kigentljum Diebstahl? -

Eigenthum ist einfach schon deßhalb Diebstahl, weil sehr viel Menschen

uur ans dem Wege dcs Diebstahls zu Eigenthum gelangen.

Zum letzten Mal", versichert man,

Knarrt jetzt die Steuerschraube!"

Die Botschaft hört sich tröstlich an

Allein - mir fehlt dcr Glaube!

Ho?à M lliànMn in g à àig,u IM.
Ll^-mte I-völtn. neu àlW nui kk.

VorrätdiZ im Zeliwei^oriselien Antiquariat, obere lîiroliAasss 33
in ^ÜKILll (alte Lwàlcanôlsi.)

Der^ona^Aiizeiger lle8 ^Jetie^M^er'

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Erpc-
ditio» von Grell Mßtt Ko. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgcdrncktc Nummer des

Inserates anzugeben.

Ziimmer-' und àalkcUncr gesucht.

Salair ^r. 70-8i> monatlich. IS22

einem Hotel, oder auch als Kellnerin in

^tlî einigen Jahren als Buffet-Dame

einem gräsiern Gasihoj od. Restaurant. sSlS

!8l7

Buffet-Dame.
^

I«!K

g-halt ;zr/3e0--ittö.^ ^ ^ îS09

^'îtt Familie, im Alt/r von 2S Jahren,

sucht Stellung als Ttüye der Hausfrau,
zur GescllslyafI einer Dame oder zur
sclbststättdigeu Leitung eines
Hauswesens. ISI2

such! Stellt a>« <z>rr«nt od. Diretlor

êîtîê ?"°^!d>c Saaikcllncri», die de,

mächtig ist. und c!n l lie! â »^«11 ix il,».

Hotel des l'emer !7iierIandeS. >«2l

111 t? ?w^>^"c Köei,ill, initiieren Äilci Z,

^sttt! tüchtiger l I>l Ä<? viiixi»»'

?àst6 Zg.I'L!lcà36
IN Kisten von I, ti. lo lln<I 20 Scdoeii, à 200, lss, 7!> ?k. e?iel. dei xdu-iiime von In
ijciiock 190 l>5. lS0 i?k. 70 ?k. inci. Verpsekunx, tk. S»urv «»I'Itv» in bester

V»»re, à ààr 8,S0 Aie. l/2 Xàr mit 5. îlk. - /ìite» X«»?«»,iiu!«er It»> il-
br»nnt«-«ln in >/l I,itertiasc>ie à l I»k. excl. Verpnckanx batte bestens empiolNe»
unà ^^o^^m^à?" "° °"

x> VLIull^^k.

Havanna - Oi^ai'i'Sii
1877er lernte.

!s»oli ümpfking àes xrösstsn Ibeils meiner Iinporten vc>rMir!-rer
lernte liads ioll ?ur dsciavmen ?rükunZ clie scdaii in kriilieren àliren
mit Lklkali aukKenommenen Kvrtimeiitskistelir'n à 50 8tiiek
(5 Korten à 11) Ltüolc) -iusammenKestellt, clie iob -iu àen ?rgisev von

ài-k 10, ll, 12, 13, 14, 15) omxkà
<D^I (Gustav (^Sr'olâ,

Haifieletillil ^Isj. àz Ûàm lilil! liiiiiiZs, 5t. liaiztt!. »>iii iìlîliizl. »«lieii àz >iwi!î>N!i^!i.

Berlin, 24 Hàr àsu I^inàeu 24.

Irltsrir-z.tiorrs.1ss

^IiMI
n. teellii. kureanl

^. Lranät
â K. ^ v. >n^ ro0lii,

IVeue-ài' .lux
liil' Xillttl" mil! Ll'VlZlîIl8KIIK

llesilitektions-

?r. âuvert niii ,z° vl-tt -m 2S vt».

versendet. .-ZgW^ ^
< Vieiierveriiiinser k'irbrilispreise).

-2. ^eeiitk! i;ii<?t'inni'k^ii
uller I,iiniier vlrerirt dilllfzst (lis «ries-
muriienban-Iiunx lî I»«>Z'I> Iv in Hier».

^'urln6u8triàn?

-Z Z. -S ^ -ì.

s d L â

s .ß Z s

Sì^ iZ.^F" Z à



1878. Annonce n-|f ilnjjt 3um îf ebelfpolter" M. 12.

Deutsches Reichs-Patent vom 15. September 1877

295] HOSENSCHONER.
Dieselben verhindern dits Abtreten der Hosen, und;

schützen letztere bei schlechtem Wetter vorNasswerden.
an jedem Zug- oder Schaftstiefel leicht zu befestigen.
Preis pro Paar mit Gebrauchsanweisung 1 Mk. bei
Vorhereinsendung des Betrages in Briefmarken' franco.
Preis pro Putzend 8 Mk. Preis pro Gros 84 Mk.
Wiederverkäufer erhalten eleg. Verkaufs-Plakat gratis

Spier & Roneiifeld, Schuhwaarenfabrik,
BERLIN, C, Jerusalemstrasse 19. 20.

Sft Q> O O O O O O O O CD CD O. CD CD CD CD CD j O CD -,

Spitzwegerich-Saft nm
|f bereitet für eine ganze Saison, in den Monaten Mai und Juni, S

Q wo die gesammte Pflanzenwelt in den frischesten und kräftigsten §

§Saft getreten, aus dem zwar unscheinbaren aber dennooh köstlichen ffi

Vegetabil der herrlichen Spitzwegerich - Pflanze, sicheres, 5
§ über alle Zweifel erhabenes, dem Verderben nicht ausgesetztes, §
m compétent geprüft und genehmigtes Mittel gegen Brust, Hals g
Mund Lungenleiden, Bronchialverschleimung, Husten, 5
§ Catarrh etc. etc. §

|j Bi Die Resultate sind überraschend. HB |
H Mit Gebrauchsanweisung à Flacon 1, 2 und 3 Fr. in Zürich g
S bei Herrn Apotheker J. H. Kerez ; Basel in der St. Elisabethen- J
§ Apotheke, St. GallenEd. Kern, Theaterplatz 12; Thun F. Krebser |S Coiffeur; Ölten Kronen- Apotheke und in der Fabrik [299 |j

§PAUL HAHN, Dettelüacti a. Main tiei Würzlmrs (Bayern) i
i.i 000 o o o o o o <::> es c:> o o o eu o o Vf
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F. SCHUBERT, ZURICH
[324 n] Seefeld. ~z.T -o.n.d. -3:3

Specialität für Hotels und Café-Restaurants

Solideste

& KRONENHALLE
flfllillWJ I"

ngs-

II«

Abonnements-

Büchlein

für

Mittagessen

Spielkarten-

Etuis

mit

ff. Etagère

etc.

-s» Prompte Bedienung. Preiscourante gratis <*e-

Meyers Hand-Lexikon /P
Zweite Auflage 1878

gilt in einem Hand Auskunft über jeden Gegen
stand der meyisehlichen Kenntnis und aufj e de Frage

nach einem Samen, Bctjriff, Fremdwort Kreignis
Datum, einer Zahl oder Thatsache allfjenbliclclichen
Bescheid. Auf ca. '2000 kleinen Oktavsciten über

60,000 Artikel mit vielen Karten, Tafeln und Beilagen.
24 Lieferungen, à 50 Pfennige.

Subskription in allen Buchhandlungen.

Verlag des Bibliographischen Instituts
in Leipzig,

Erfcheint in WO ilhtflr. Lieferungen
à 25 kr. ö. W. 50 Pf.

Vorräthig bei allen Buchhandlungen.

(Edjtc ßriefmttrken
in reichster Auswahl empfiehlt zu den
billigsten Preisen A. MCHtelmeycr,
320] Hamburg.
Neueste Preisliste Nr. 8 gratis und franco.

1 Italienische 1
1 Eier 1
£££ frische Qualität, waggon- und kisten- C§

& weise bei [304 gl
Hans Maier

in Ulm a. D.
^ Import italien. Frocliiote. |â|

Nur Fr. 3. 75
Grosse

Fernrohre,
sehr scharf, mit 4 Gläsern, ÎÎ Auszügen,
70 Centim. lang und fein ausgestattet,
versende gegen Einsendung von nur 3 Fr.
75 Cts. [320

B. Pfeifer,
Berlin, Puttkammorstr. 17.

Billards-Fabrikation.
Spezialität vou F, MorgeDthaler

in Bern. Filiale in Zürich.
Lager fertiger Billards von verschiedetien
G rossen und Façonen. Tausch, Verkauf
und Miethe älterer Billards. Auswahl in
allen Billardutensilien. Garantie. Pläne
und gedruckte Preiscourants franco. [318

f Permanente Ausstellung §

I Bildhauer-Arbeiten f
'T in V*

I Alabaster, Achat, Seppe nt in j
| Gyps und Terracotta. |
Ü Garten- und Salonfiguren, ïI §f Bisten und Relief, Vasen, Urnen ig

j| und Schaalen etc. j|

Modelle [1U
1

Ij für den Zeichnungs-Unterricht M

5? in Gyps und Thon
* für Real-, Sekundär-, Gewerbs-, *
ä und Kunstschulen. |j

I (Qrabmäler von Marmor, (granit, f
| (gorphir, (Syenit 4 (Sandstein 1

I von 20-1000 (grs. |
Louis WethliJ

Bildhauer.
P Zeltureg, Züricli. |j

I Filiale |
P beim neuen städtischen 1

| Centraifriedhof. s

Ij Album zyr Einsicht. %

AJpe&rosei
Ein schweizerisches Sonntagsblatt

Auflage 6000 Expl.
Billigste und gediegenste Unterhaitungslektüre für Jedermann.

Inhalt: Novelleu u. Erzählungen, politische Kundschau,
Fachartikel, literarische Besprechungen, Miszellen, Poesie,
Humor, Käthsel und Metamorphosen. Zugleich wird auch die

Alpenheimat, welche als selbststiindiges Organ zu erscheinen
aufgehört hat, in den Alpenrosen gewisscrraassen eine
Fortsetzung finden, besonders sollen die Skizzen aus fremden
Ländern und Städten, welche in jener Zeitschrift viel Beifall
fanden, in den Alpenrosen weiter fortgesetzt werden. -
Wöchentlich erscheint eine Nummer von 8 Seiten. Probe-
nummern stehen auf Wunsch gerne zu Diensten.

Preis halbjährlich Fr. 2.
Man abonnirt bei allen Buchhandlungen und Postanstalten

sowie direkt bei

B. F. Haller, Verlagshandlurig
in Bern.

Kl
Piano-forte-
3oo] Fabrik

Ë.

DRESDEN
(Gegr. 1797)
empfiehlt ihre

<§alon-u.(gabinet-

(gliigel
zum Preise von

1325 bis 1690 Frcs.

Pianinos
mit zwei n. dreimal.

Saitenkreuzung

In drei Grössen.
zum Preise von

875 bis 1175 Frcs.

Ov"T° Preis- Courant steht auf Verlangen zu Diensten. ^Jtid

TAUSEND UND EINE

arabische Erzählungen, deutsch

von

A_. KÖNIG
ISfeue Auflage. 4 Bde. 1875, in 2 eleganten Leinwandbänden

mit Goldpressung.

Statt Fr. 17. nur Fr. 8. --
In neuen Exemplaren vorräthig im :

Schweizerischen Antiquariat in Zürich.
EfcT" 33 Obere Kirchgasse 33

>j=5i Bï =S> ilj #=te

EDUARD LÜTZ, Fabrikant

in Lutzenberg (bei St. Gallen).
Vorhangstoffe oller Arten, Gestickte Bandes
und Einsätze, Manchetten, Kragen, Jupons.

Muster sende franco [237

Festgeschenke
Wir übernahmen aus Concursmassen acht-
karatige wunderschöne

acht gold'ne massive ührketten
und liefern gegen Nachnahme 1 Herrenkette

für 20 Mk. 1 Damenkette für 15 Mk.,
geschmackvolle Herren- u. Damenringe
à 5 Mk., 7 i/2 Mk. u. 10 Mk. ; Medaillons
feinste Façons 10-15 Mk.; ein Juwelier kann
dgl. nicht zu doppeltem Preis liefern. [315
Deutsche Exportbuchhdlg. in Mainz.

Briefmarken
arantirt echt u. billigst. Preisliste gratis

Sammlungen werden gekauft. [391

Cfir. Hann. Leipzig.

G. Sebold in Durlach Im Grossherzogthum
Baden liefert seit 20 Jahren als

ausschliessliche Specialität praktisch bewährte,
solid u. kräftig gebaute tlülfsmaschinen zur

ZiiiHlhölzerfabrikation g

Verlag von E. MAGKOX in lirm.
Neu erschienen :

Zur Frage einer ddg. Steuer
auf Tabak u. Branntwein. Von Constant
Bod en heimer, Ständerath. Preis Fr. 2.40

Thier's Leben mul Wirken.
Von K". Eggenschwyler, Redaktor des
Bund". Preis Fr. 8. In jeder Buchhandlung

vorräthig. [306

Ma»en»
-a.naca.

Oai'mk:o,taLi*rIi
ijnon ©pejioliff Pnpp in Heifle Odolft.

@mpfot)(i'n uon ^Jrofeffof Dr. Morl),
I Or. S&cobalb Söcrncr, Mv^t $cin,

Or. ôejj, spvof. O. Sct)lid> it. V. 3t.
il Dbigeô 95ud)Y metdjeê fet bft bem
j] an ïfingiâhriiif'r geftörter »erbatuing

leibenbtn Patienten nod) fixere V»ülfe,

; enblidje SYt&füng bittet, ift gegen
| ©infeubuug non 50 Cts. franco

ju bestehen burd) bie C. F. Meis-
set'fcÇe yiud)£;anbhiug (.^ouutbebit)

ij in llerisau (©djroeij)«

1878. Annoncen-Deilage zum Nebtlspalter" ^Vc. 12.

lisuisciios sîoiciisr'stsnl vom l5. Sspismdsr >S77

2zs, N 0 S L IV L L ^ ^ « â!

Snior kt «üvntviti, ?eiiul>naarenk»i>eiii.

LLIìlâ, c, àusàlemstrêìSSS ls. 20.

K- <^ -i> ^> <^> «!,-^>>-:

8pii?w6g6l'>oli-8aiî
D bereitet kiir sine xsnüs 3o.isoil, in äsn Uonàn IVIai unà 5uni, Z
D à Aessmmts ?t1an2en>velt in àen krisobestsn unà kräftigten D

A sa-kt izetrstsn, sus àem i!>V!rr unsoboinbaren aber àsnnoob leostliobon K

^ Vexets-dil àer berrlieben KprtsxvsAerien - ?t1g.n2e, sioberss, T
D über skie ^vveitel srlmbsnss, àsm Vcrewrlion nioltt n.usAe8etxts8, D

H compétent geprüft unà Aenebmigtes Nittel K'oxen Rrust, Hais â

à unâ I,unxen1eiolen Lronenis-lversonleimunx, Husten, x
K es.ts.rrn etc. eto. D

^ »» Dis Dssràts sinà rlvêrràsoosncl. » ^
K Mt (Zebrkìuvbsarivsei.zung à ?Iaoon 1, 2 unà 3 ?r. in ^iiriob â
A bei Herrn ^.potbelcsr ^. II. Ke rs?. ; L»8sl in àer 8t. Dlisabstbsn- ^
K àpotlà, 8t. vànl?à. Hern, rboàplà 12; 'I^kun Lreb8er K

ê Loitkeur; OIten Kronen- ^potlrslcs unà in àsr lèabrilc ^299 A

M III. gàôli, 0kl!klnul!li u,MMMàUNm)S
i5 <^> « « -::> ^> <"> ?.:> i:? L> <^>

»

!1«
tliinci

îzsmm>!ic!i«I

kl^lltlkl

^nzlzrxiszi

prompte
iLtliittiuiiv

lieíns
îHriedenspeîeii!

ni

ZpeeialiM füi- Mà unc! eàkîeLwui'à

XK0tii^riäi.l_^ ^

NAS-

^ilMllMêà-
oiiculsiil

ra?

MttZ.gSSLSN

Âiâuà'

K. ûtagèrs

prompts lZetlienimg. preisoour-ints gratis «s^

AiVt IN sì?te»ì ^?</ne? ^Ii«à^,»,/t We^/c^sn

e?-?n, c-«sr ^n/t^ o,/c,' ^/iàa«/is er?«s/e?i îx'te/.Vtc/te/t
^?e.°>c.',v»?ê<5. 2e?e?i? ^^«»»n tt/àvscrisn û'àe/à

à 25 kr. v. w. - so ?r.

Echte Briefmarken
biNiAsten kreisen .ì. »extelinexer,
S20j Hâmdurx.

V v Ä S SÄÄ S Äö S Ä(i«

à Hans IVIg.ier
^

A
in illlm à. O.

â S S s M E g. Q S V A W s K E g s a s 8

70 Lentlm. länß?
u,ïa kein ausxsstältet,

7ü Cts.
^ 6 êi

L. ?keiter,
Lerlln, I>uttk»mn>erstr. 17.

killaà-^ààtion.
in Kern. I^iIiiiltZ in Zlüi ioli.

I Lilillimier-^rlieitt?» ^

D ^I-ìiiiistôi', ^elliìì, oêixsllìivâ

^ Lsrtsn- uncl Lsionfjxucen, ^
« TI Kisten uncl kêllsf, Vk>5°m, tt^non P

ê unc! Lckzg>en sie. ^

^ Uoàà rs7< ^
ê

kür Res.1-, Sekuircls.r-, iZeverbs-, è
iW unà üunstsLkuisn. ^
ê K^lisà von Maroio/, K/rl«lt, ^

^ von ^t?-^t?<?i? D

D Rilànauer. D

^ filiale ^
^ beim neuen âàrisoben Z

^ Osntrslkrieàbok. s

Lin 8i?Ir^v-<zi^ki'Ì8c;iic!8 8onntgA8l)Iîrtt
àtls-xe 60t)0 Lxpl.

RiiilAsts Uliii AvàilZAiZnstiz kIntsrIri>.Itrir>crtjlLl<türs küi' llseisr-
mann. Inbs.lt: IsovizIIöu u. Lr^ìrliiuriAsn, voiitisobo liuiielselnrri,
l^noirartiksl, iit<zrn.ri»obg Lssr^roobunK'izii, Uis/.sIIcni, ?nizsi<z,

lluwor, RàtbssI une! Ustg-irrorpliosizn. ^UAleioli virä crueir ciis

^.Ipenaeinis-t, weloks sis ssIbstsààiASs OrAîrir /.n srsellviin>ii
autAskört kàt, in àor> Alpenrosen iZsv/issorrlmsseir eins r?cnt-
set?.iiiilr kinclen, bssoinlers sollen àis 8>ii?î?sn aus i"ri>nu>>>u

I^ânàern unà Ltnàtsn, >velebs iir ^eusr ?Igitsckritì visl Niü'nII
knnlloii, in àen Alpenrosen vsiter toriMsvt/t >vsràsn. -
>VöeIrsntlioIr erselreiirt eins Kummer von 3 Lvitsn. ?robs-
nuinirrsrii stelrsn nuk ^Vriirsolr gsriis zur Diensten.

Uan g.bor>irirt bsi allsn LuelrliniràluiiASii unà 1'osto.iistiritsii
soveis àirsi<d in i

L. ^a1l6l-, Vi'l^i^Iüiiiillung-
in kein.

l«,»i ?Z,izriI<

ti.

<S«Sr. 17'S?')
empkeblt ibrs

Zaà-ll.Aiàr'.

?reisg von
>Z2S bis NZM frcs.

mit ^vsi u. àiêim-ìl.

^itölldsll^llllZ
In clrei Orössen.

!um proiss von
S75 bis >>7S frcs.

?reis- Mourant stellt o.uk Verlcinxen üu Diensten.

àll^W UV LIM

àiiàâê ukZiiliIllllxêll, iiôllìslîll

von

XsniZ ààiZL. 4 Là 1875, in 2 eisAirntsn I/LÌn^vancl-
virnàsn mit Oolàpressnn^.

iìtt ?r. 17. luir 8.
In neuen tlxemplarsn vorrütiriZ im:

^elivvei^vrisàeii ^uti^iiiiriilt in Mrià
iI^K" 33 Obere kcirenAg.sse 33

MM IiM. ?àà.ll
in l.ut^snberg (bei 8t. Kalle»).

àlit Zlllà'iiô m-ìWÍvô Mààii
Kette kiir 20 âk^ l vanienketls kiir là Uk.,

à S Mk., 7 t/2 à u. io iik. ; INeclàUIons

lleulsone LxporlbucliiuIIg. in lVIain?.

Ll?Ì6fMAI'k6N

k. Sêdolcl in ourlâok INI krossksr^o-;-

X iinlíltvlîiei' l'ni, rik.ition Z

Iliier'« l^eken nn<I ^itl«?».

>:ir irrliîl i r ìr
^von SPkzialisl I>I>I>I> in II«i,Ir! (-ôolst.

0e. Theobald Werner, Arzt Hein,
î

0r. Heß, Pros. O. Beylich u. v. A.

>î Einsendung von S» <!t». sraneo

î! in Herls»» <Sch>veiz>.°
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